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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Gabi Schmidt, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Gün-
ther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter 
Meyer, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard 
Pohl, Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

Haushaltsplan 2017/2018; 
hier: Unbefristete Stellen: Kormoranbeauftragte  
 (Kap. 08 03 Tit. 683 83) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Doppelhaushalt 2017/2018 werden folgende Ände-
rungen vorgenommen: 

Bei Kap. 08 03 Tit. 683 83 wird der Haushaltsvermerk wie folgt ge-
fasst: 

„Zu Lasten des Ansatzes dürfen Arbeitnehmer mit unbefristeten Ar-
beitsverträgen beschäftigt werden.“ 

Damit wird die Möglichkeit geschaffen, die beiden Kormoranbeauf-
tragten mit unbefristeten Arbeitsverträgen zu beschäftigen. 

Der Stellenplan wird entsprechend angepasst. 

 

 

Begründung: 

Die Bestände des Kormorans sind an vielen Orten in Bayern immer 
noch sehr hoch. Daraus resultieren große Schäden an Fließgewäs-
sern und Teichen. Hohe Fischerverluste bis hin zu Totalausfällen sind 
keine Seltenheit. Um die daraus resultierenden Konflikte vor Ort zu 
klären, beschäftigen das Umwelt- und das Landwirtschaftsministerium 
seit 2011 zwei Kormoranbeauftragte. Zusammen mit Jägern, Behör-
den, Teichwirten und Vogelschützern ist es ihnen gelungen, das Pro-
jekt Kormoranmanagement effektiv umzusetzen. Hier hat sich in den 
vergangenen drei Jahren gezeigt, dass für ein erfolgreiches Manage-
ment die von den Beauftragten durchgeführten Beratungen erfolgreich 
sind, weshalb hierfür feste Planstellen geschaffen werden müssen. 

 


